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feit erweckt sie das Mitgefühl des Lesers , der
deutlich die gewisse Schuldlosigkeit ihrer Schuld
herausspürt . Ehe die unselige Charlotte am
Leiben frevelte , hatte dieses sich an ihr ver -
griffen , hatte ihr etwas angetan . Klara Viebig
schuf in „ Charlotte von Weift " ein von heißer
Menschlichkeit durchblutetes Buch .

Modernem Wortsnobbismus trotzend , hat
Klara Niebig ihre einfache , packende Sprache

beibehalten . Ihre Erstlingswerke sind mitunter
noch von grellem Realismus und heilloser
Derbheit . Mit jedem weiteren Buch erkennt
man aber , daß Klara Niebig sich in uuermüd -
barer Arbeit zu einer schriftstellerischen Reife
durchrang , die ausgebaut ist auf Goethes Po -
stnlat : „Die erste Aufgabe der Kunst sei , gemein
Wirkliches in höhere Wirklichkeit nmznwan -
dein "

. M . F .

Sclmarz »wei$$
die Tarben der sommerlichen Eleganz

Es ist kein Wunder , daß neben den vielen
farbenfrohen , strahlenden Materialien gelegen ! -
lich auch luköer Effekt « gesucht werden , die eine
ruhigere Not « vertreten , denn nur auf diese
Weise ist es möglich , in der Garderobe die ent -
sprechende Abwechslung zu schaffen .

Unter den zahlreich « » Anregungen , die die
führenden Modesalons ihrem Publikum für die
kommende Mode zu geben haben , finden nn -
sehwar die schwarz - ivcitz- Wirkuiigen den reich -
sten Beifall , denn jede Fruit weiß , daß diese
Farben sie sehr gut kleiden und überdies sehr

Aber nicht nur Kleid und Mantel wurden
von dieser Strömung ergriffen , die natürlich
eine vollkommene Umwälzung bedeutet , ver¬
mutlich nicht nur für die nächste Ankunft , son -
der » sogar für die nächste Herbstsaisou Geltun «
behalten wird ) , sondern a »ch die vielen moSi -
schon Details , die ja immer in ihrer Gesamt -
wirknng das modische Stratzenbild zu besttm -
me » vermögen .

Da wären also vor allen Dingen die vielen
schwarz - weißen Blumen zu nennen, - die man
sehr oft zu sehen bekommen wird ! selbst am ein -

Klara Viebig.

stch mit dem Berlagsbuchhändler Fritz Th .
Cohn . Ihre schriftstellerische Laufbahn begann
e* ft 1895 . Sichtbar von Zola und den Skan -
dinaviern beeinflußt , gehört sie der natnrali -
«tischen Schule an . Feines Landschaftsempfin -
den vergeistet ihre oft zu robusten Bücher .
Flächen und Ströme , Marsch und Maar wer -
den von ihr zu tief beseeltem Bild gestaltet , sie
besitzt das innere Lauschen auf äußere Vor -
günge der Natur . Die für sie typische Fähig -
reit , Mensch und Landschaft ineinander wachsen
äu lassen , äußert sich in ihren aussehenerregen -
de » Eifelgeschichten .Linker der Eifel ". 1897.
Diese mit volkstümlichen Elementen unter -
Witschten Erzählungeil sind abgerundete wie
chre Gesellschaftsromane , z. B . „Es lebe die
Kunst " , 1899, und „Einer Mutter Sohn "

, 1906.
obgleich sie außer „Barbara Holzer " kein weit -
^l-umigeres Drama verfaßte , ist sie stets irgend -
Aie Dramatikerin . Sie gibt Handlung mit
Trama , wie auch Drama ohue Handlung ,
schmucklos , um so wirksameres Drama . Ihre
,
' vvellen nnd Skizzen bekunden erschütterndes

Erzählertalent . Alles hat Kraft , Boden , Bc -
deutnng . Mehr oder minder sind ihre Bücher
Rampfgcschichten . Wo es um nationales Be -
^ » » tnis geht , findet ihr Genius seinen stärksten
Ausdruck . Die vielen , dem Heimalgedanken
hellenden Bücher gehören zu ihren wertvoll -
" Cl' . „Das schlafende Heer "

, 1904, spielt in der
polnischen Ostmark und schildert mit gutem">ruppjerungsvermögen die harten , tragischen
^ !>den zwischen Deutschen nnd Polen , Evan -
Zöllschen und Katholischen . In der „Wacht am
^ hein "

, i909 ; ringt Rheinisches uud Preußisches
At einander , um schließlich doch zusammenzu -
Hungen . „Das tägliche Brot "

, 1900, eine Dienst -
° otei,geschichte , uud „Die vor den Toren "

, 1910,
Ulen in farbiger Charakterisierung Urberlincr
Menschen . Den Stoff von „Absolro te "

, 1907
Giftmord ) finden wir fnblimiert in Klara Bie -

letztem Roman „Charlotte von Weiß " wie -

f * " ^ cr ^ uch schon „Absolro te " unterscheidet' •«) wesentlich von einem althergebrachten Kri -
^ Uialroman . Hier gibt es nicht die üblichen
^ -Nlsatioustricks und Kniffe , bloß erbarmuugs -
' Je Wahrhaftigkeit . Zwei Kriegsgeschichten'̂ -vchter der Hekuba "

, 1917 , und „Das rote
Weet "

, 1920 , sowie zwei Nachkriegsgeschichten
Passion

" und „Ter einsame Mann "
, 1921 , ver -

. lassen neben Absolro te "
, während „Die gol -

^ >en Berge " fWinzernot an der Mosel ) und
- £ je mit de» tausend Kindern " wieder uuver -
laichte Viebigs sind und einen Aufstieg bedeu -

Fast sämtliche Bücher erschienen in Stutt -
L5 * t , Deutsche Verlagsanstalt , bloß der letzte
'
^ oman „Charlotte von Weiß " wurde in Ber -
J }1 bei Ullstein verlegt . Er trägt den Unter -

»Der Roman einer schönen Frau "
. Statt

!^ l»er schönen " sollte es lieber einer unseligen
^ rau « heiße » . Das Buch behandelt einen ge-
Wi 0en Giftmordprozeß . Die Täterin , Char -

Ue von Weiß , ist auö Enttäuschung am Le-
J n> aus Verständnislosigkeit ihrer Umgebnng
, ° ? r Roman spielt itm 1800) , aus Triebhaftig -
ett und Zerstörungswut zur Giftmischerin ge-
° rden . Bei all ihrer Verantwortnngslosig -

iÄe mit
Seegras - , Woll -, Kapok - oder Roßhaarfüllung

22 . 50 29 . - 33 . - 42 . - 63 . - 110 . -

W. Boländer

lange bevor noch eine Farbe populär , also wirk -
lich „Mode " geworden ist .

Daher kommt es , das znm Beispiel die
Schwarz - Weiß -Esfekte hier schon längst an der
Tagesordnung sind und sowohl in den moder -
nen halbbreiteu Formen als anch in den eng -
anliegenden Kappentypen immer wieder int «res -
sant und ungewöhnlich aussehen und sich darum
anch des ungeteilten Beifalls der eleganten
i^ ran erfreuen .

In unserem Bilde zeigen wir zwei eigenar¬
tig Fassons und zwar an erster Stelle einen
der schicken Hüte alis lackiertem Exotenstroh ,
zil dem der einfache Rand ans Pinne oder
Grosgrain - Band nnd die damit übereinstim¬
mende schlichte Bandaarniernna de ?, HntkopfeS
sehr neumodisch wirkt , wie ja überhaupt in der
Schlichtheit eines solchen Aufputzes mitunter ein
seltsamer Kontrast zu den vielen reichen Hut -
garnierungen der Sommeriaiso » entsteht .

Eine ungemein flotte Kappe in schwarz - we ' -
ßem Filz bringt die nächste Skizze , eine typische
Kopfbedeckung der Rennsaison und der Kurort -
mode darstellend .

Da Handschuhe jetzt im Mittelpunkt des In -»
teresses stehen , versucht man natürlich auch hier
die Schwarz - Weiß -Mode zur Geltung zn bringen ,
was durch allerlei Aufputzmöglichkeiten nicht
allzu schwer fällt . Oft genügt ja eine einfache
Blende , mitunter gefällt eine Masche oder dergl .
in konträrer Farbe .

In unserer Skizze zeigen wir den langen ,
meißeil Handschuh izum Abendkleid ) rtit schwar¬
zen Blenden als Abschluß, ' daneben das nach -
mittägliche , kurze Modell mit schwarzen Leder -
waschen als Garnierung .

Mit solchen Effekten hält natürlich anch die
Schuhmode gleicl ?« n Schritt und als interessan -
teste Schaffungen gelten nicht mehr jene Mo¬
delle , die reiclic schwarz « Ornamentalwirkungen
auf weißem Grunde bringen ( wie man sie vor
etwa einem Jahre vielfach zn sehen gewohnt
war ) , sondern ganz schlichte , anspruchslose weiße
Modelle , die — ganz wie unser Bild — nichts
anderes als einen zarten Streifen uud einen
schwarzen Absatz haben und dennoch ungemein
dekorativ sind .

Auch die Schirmmode bedient sich der neuen
Kontraste gerne , da sie sich den eleganten Nach -
mittagskleidern aus diese Weise vorzüglich an .
zupasfeu vermag . Unser Bild führt zwei aparte
Modelle vor Augen uud zwar links den weißen
SPitzenschirm mit Elfenbeinkrücke , rechts ein
schwarz -weiß getupftes Modell mit dunklom
Bambusgriff .

Sehr gut läßt sich die Schwarz -Weiß -Wlrkunq
ans die neuen Handtaschen anwenden , da hier
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Helene UJeber wird CbrendoRtor

Mittwoch, den 16 . Juli 1930 .
— um ■■ ■ niniiiiwiii i

Die Reichstagsabgeordnete Helene Weber (
seit 1921 Ministerialrätin im preußischen Wohl -
sahrtsmiuisterium , erhielt für ihre Verdienste
um die sozialen Frauenschulen und die Jugend -
pflege von der Universität Münster die Würde

eines Dr . rer . pol . verliehen .

aiHiuiiiimiiiminiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiuiiiiiiiumiiiiiHiüimiJUiiuuuiiuinniB
die Farbzusammensctzung ungemein originell
erscheint . Ein überaus flottes Modell zeigen
wir in der ersten Skizze der letzten Reihe : Es
hat die übliche Brieftaschenform , allerdings in
schicker, geometrischer Kombination von schwarz
nnd weiß und bringt den schlichten Riemenver¬
schluß .

Die verschiedenen Möglichkeiten der Schwarz -
Weiß -Wirkuiig ans die Tagesmode angewandt ,
kommen in unseren Skizzen ganz klar zum
Ausdruck .

Da sieht mau oben ein apartes Trottcur aud
schwarzem Material (Stoff oder Seidel mit
weißer Bluse , in der Mitte den schwirzen Set -
denmantel , dessen Cape ebenso wie die glockig -
erweiterten Aermel weiß abgefüttert wird , un -
ten das schwarz -iveitz-gemusterte Abendkleid aus
Gaze - Chiffon mit dem dazugehörigen Paletot -
Umhang aus gleichem Material .

Robert Hohenberg .

Kar tttr Unrze Zeit ! jy
WisseEischaftlidie (V - f) AMandlcsctfutisf MM
Cbarakter , Lebensweg,Ereignisse

Eiicberatung usw .
Frau Nana Fiesenig vrwftTj

( 6chDlerln u ehem . Assistentin I
von Issbi 'rncr - Hnlclnne ). ^ /
Sprectizeii " l lrllch 11-1, 3.7 u . \ / / ■?/

Maihyslrntli ' « S , part . V——* J
Direkte Haltestelle *

Zu Klara viebigs
70 . Geburtstag

Klara Viebig 's Bedeutung liegt in ihrem
bochgestimmten Vaterlandsgesühl und in der
Sicherheit ihrer Feder , die ein reizvolles Ge -
wisch von Temperament und Sachlichkeit ist .
Schlichte Linien sind in allem , was sie darstellt ,
große Linien .

Klara Viebig wurde am 17. Juli 1860 als
Tochter eines höheren Beamten in Trier ge-
boren . Kindheit und erste Jugend verbrachte
sie zum Teil am Rhein , zum Teil in Posen ,
der Heimat ihrer Eltern . 1883 zog sie nach
Berlin , um Musik zu studiereu . Sie vermählte

jugendlich und flott sind und daß auch die Be -
fürchtung , daß diese Kombination vielleicht zn
wenig sommerlich wäre , keineswegs berechtigt
sei .

'

Es unterliegt also gewiß keinem Zweifel ,
daß die Schivarz -Weiß -Tendeuz sich auf allen
Gebieten der Mode Bahn brechen ivird , also
keineswegs nur auf ein bestimmtes Feld be -
beschränkt sein kann , so daß man also Schwarz -
Weib -Schaffuugcu in der Trotteurmode ebenso
begegnen wird , wie in der nachmittäglichen
Garderobe . Ja selbst die Abendaufmachung
dürfte noch zum große » Teil auf Schwarz -Welß -
Kontraste Rücksicht nehme » , da man — wie
schon früher erwähnt — auf diese Weise gegen -
über dem allgemeinen , farbenreichen Kolorit
der Mode ganz neue Möglichkeiten zu schaffen
wünscht .

fachsteil Jackenkleid erscheint die weiß -schwarze
Kamelie , die Modeblüte der Saison , wobei man
sogar sehr oft eigenartig lackierten Blüten be -
gegenet , die ganz anßcrordentlich dekorativ sind .

Ferner ist hier die Seidenbinde zu nennen :
Eine schwarz - weiße Krawatte gibt ja der Auf -
inachium immer einen ganz besonders markan -
ten Akzent, , gleichviel , ob es sich um ein Stret -
fenmnster handelt oder um eine der getupften
Schmetterlingsbinden , die besonders zum Smo -
king -Äostüm sehr gefallen und hier auch gut am
Platze sind lSkizze ) .

Daß die Hutmode de« Modefarben folgt , ist
inl Lause der letzten Saisons zu einer selbstver -
stündlichen , nnanfechtbaren Tatsache geworden ;
dies geht sogar mitunter so weit , daß dieser
Modezweig die verschiedenen bevorzugten
Schattierungen in allererster Linie aufgreift ,
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Die Tran in der Oeffentlicbkeit
Berlin . Frau Ministerialrat Helene Weber

vom Preußischen Ministerium für ^ olköwohl -
fahrt ist in Anbetracht ihrer Verdienste um
die sozialen Frauenschulen und um die Iuneud -
pflegearbeit in Preußen von der Universität
Münster der Dr . rer . pol . h . e. verliehen mvr -
den . — Bei einer kürzlich stattgesundenen
Schwurgerichtsverhandlung am Landgericht II
zu Berlin ereignete es sich zum erstenmal , daß
die Hälfte der Geschworenen aus Frauen be -
stand .

Oesterreich . Der Wiener Schauspielerin
Hedwig Bleibtreu ist für daö Jahr 1980 vom
Preisrichterkollegium der „Burgthcaterrtug "

zugesprochen worden .
Zürich . Im Internationalen kulinarischen

Wettbewerb erzielten die französischen Köche
den ersten Preis .

Ein neuer Beruf . Einen eigenartigen Be -
ruf hat sich die Engländerin Winifred Wright
ausgewählt . Sie hört jeden Tag und jeden
Abend die Rundfunkprogramme ab und führt
Listen über die Schlager und Musikstücke , die
gesendet werden . Sie teilt dann den verfchie -
denen Musikverlegern ihre Beobachtungen mit .
Die Verleger hatten beobachtet , daß t iefe ihrer
Musikstücke im Rundfunk zu Gehör geblacht
wurden , ohne daß sie dafür bezahlt wurden .

Frankreich . Die Kommission für das allge -
meine Wahlrecht der französischen Kammer hat
einen Borschlag angenommen , der verlangt , daß
den Kriegerwitwen das aktive und passive
Wahlrecht eingeräumt werden soll .

Bereinigte Staaten . Die bekannte deutsche
Fliegerin Antonie Straßmann befindet sich ans
einer Propaganda - Reise für die Iunkers - Flug -
zeugwerke in den Vereinigten Staaten .

Heimgegangene Schriftstellerinnen

Selma Hartleben , Gattin des Dichters
Otto E . Hartleben , ist im Alter von 70 Jahren
gestorben . Sie hat in ihrem Bändchen „ Mei
Erich " , in dem sie Episoden auf ihrem Eheleben
mit dem Dichter erzählte , sich selbst ein heiteres
Denkmal gesetzt . AlS Sachwalterin , Frenn -
din und Frau des Dichters hat sie an seinem
Ruhm teilgenommen . Als mütterlich bescĥ i -
dene Betreuerin des Alltags war sie nicht nur
in den Kreisen der Literaten um Hartleben , fon -
dern im Berlin jener Zeit eine bekannte Er -
lcheinung .

Die bekannte Romanschriftstellerin Elisabeth
Siewert , eine geborene Westpreußtn , ist im
Alter von 82 Jahren gestorben . Die Dichterin
hat sich mit mythisch - romantisch gesehenen Schil -
oerungen von Land und Leuten ihrer Heimat ,
die durch das Versailler Diktat Polen zuge -
sprochen wurde , einen angesehenen Namen ge -
schaffen . Sie selbst berichtete über ihre Schaf -
fensziele , die sie sich, entsprungen ihrer Liebe
zur alten Heimat , selbst stellte : ..Der Verlust
von kostbaren Teilen meiner Heimatprovinz
Westprentzen , der Umstand , daß das Landgut
Budda im Preußisch - Stargarder Kreise , wo ich

geboren bin , polnisch beherrscht wird , stellt mir
verschärfte Aufgaben , erhält mich in dauernder
Spannung und spornt mich heftig , diesen Land -
strichen und ihren Bewohnern in meinen Ar -
beitejl Stimme zu geben . Die Treue eines
dichterischen Menschen für die Gegend , aus der
er stammt , wird zur Leidenschaft , wenn das Ge -
schick ihn zur Jrredeuta wirst . „Die Seen ,
Kiefernwälder , die Haine und spärlichen Laub -
wälder , die Felder , Triften , Halden , Wiesen
meiner alten Heimat will ich in ihren poetischen
Tiefen ergreifen , bedichten . Ich will Gestalten
zeigen , die als Quintessenz unseres westpreußi -
scheu Geistes , unsrev Art und unseres Fuhlens
und Denkens austretendem Mythos , der Sage
zugehörig ."

für die Küche
Dampfnudeln . Von 500 Gramm Mehl , 25

Gramm Hefe , 80 Gramm Zucker , 100 Gramm
Butter , 3 Eidottern , etwas Salz unö lauer
Milch macht man einen Teig und läßt ihn zu -
gedeckt an warmer Stelle aufgehen . Dann sticht
man eigroße Stück ab , rollt sie und legt sie auf

ein gewärmtes Brett , deckt ein Tuch darüber
und stellt sie nochmals zum Aufgehen warm .
In « ine Pfanne gießt man inzwischen etwas
Milch mit einem Löffel Butter und wenig
Zucker , kocht dieses auf , legt die Dampfnudeln
hinein , deckt die Pfanne fest zu und kocht t>as
Gericht langsam gar . Ist die Milch fast ein -
gekocht und haben die Nudeln Farbe bekommen ,
bestreut man sie mit Zucker und Zimmt und
serviert sie mit geschmortem Obst als erfrischen -
des Sommergericht .

Schlemmerschnitten , für den Wochenendaus -
flug . Man röstet Brotschnitten auf beiden Sei -
ten leicht an , bestreicht sie mit Butter und
rohem , fein gehackten Schinken . Ueber jeöe
Schnitte legt man « in Setzei uud verziert es
mit feinen Gurken und Tomatenstreifen . Auch
schmecken geröstete Brotschnitten , wie oben mit
nachstehender Paste bestrichen , ausgezeichnet :
Zwei Eier kocht man hart , hackt sie fein und
vermischt sie mit etwas Butter , seingehacktem
Hering und geriebener Zwiebel . Ist alles gut
verrührt , streicht man es auf die gerösteten
Brotschnitten oder Schwarzbrotschnitten ,

frauenllteratur
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Seßr geeßrie 0fausfrau !
Wir gestatten uns , Sie auf unsere neu eröffnete
Verteilungsstelle Nr . 52

Ä / afimsßraße 5
aufmerksam zu machen . Wir führen Kolonialwaren ,
Brot - und Backwaren aus eigener Bäckerei , Bier
und Weine in bester Qualität . Aufnahme kostenlos .
Beitrittserklärungen in der Verteilungsstelle erhält¬
lich . Der Geschäftsanteil beträgt RM . 30 . - ; der¬
selbe kann in drei Jahren durch Rückvergütungs¬
gutschrift erworben werden . Wir hdffen , Sie als
Mitglied begrüßen zu dürfen . - Warenabgabe nur
an Mitglieder .

Lebensbedürfnisverein Karlsruhe

e . G . m . b . H ,

Das Neue Illustrierte Kochbuch . Von Luise
Schäfer . 1400 der besten Kochvorschriften ,
erstmals mit Angabe öes Vitamin - uuö Kalo -
riengehaltes uuö einer praktischen Aufstellung
öer Zutaten . Neu durchgesehen von Har .na
Supp . 514 Seiten , 8 farbige Tafeln und viele
Bilder im Text . lPreis RM . 7.50. Franckh 'sHe
Verlagshanölnng , Stuttgart .

Was man alles aus dem Neuen Illustrierten
Kochbuch lernen kann , ist erstaunlich , den «
außer den Rezepten bringt das Ruch zahlreiche
Abviidunaen und Farbt -rseln , die all « Hand -
griffe illustrieren und z . B . das Zerlegen von
Geflügel und Fischen , die einzelnen Fleisch «
und Gemüsesorteu , einfach «» und feines Gar -
nieren zeigen . Die Wirksamkeit der verschiede -
nen Vitamine ist so erläutert , daß man sie ohne
irgendwelche Vorkenntnisse verstehen kann . Ein
Vorzug dieses Kochbuchs ist es auch , daß alle
zur Zubereitung nötiaen Rohstoffe und Zu «
taten in übersichtlicher Form jedem Rezept vor -
ausgeschickt sind . Eine geübte Köchin kann schon
aus der Reihenfolae den aan, " n «nnrAmtrt der
Zubereitung entnehmen , braucht also nicht das
ganze Rezept zu lesen , und überdies wird durch
diese Zusammenstellung die Berechnung der
Koste » wesentlich «rleichtert .
Die Sommerkiiche . Koch ohne Plage für

heiß « Tage — von Elisabet Ness . Mit einem
vielfarbigen Umschlag . lPreis kart . RM . 1 .80 -
Franckh ' fche Verlagshandlung , Stuttgart .
Das Essen im Sommer muß kräftigen und

erfrischen . Ein « große Anzahl Rezepte für
Sommerspeifcn hat Elisabet Neff zusammenge¬
stellt . Hi « r der Inhalt : Nene Freuden , neue
Schmerzen — Wenig heiß « Suppen — mehr
Kaltschalen und andere Vorspeisen — fleisch —
lieber mager als zu fett ' — Leicht bekömmliche
Mehl - nnd Eierspeisen . — Viel Gemüse macht
schlank ! — Mehr Salat und Kompott — Kalte
Süßspei «» — erfrischend und nahrhaft . —
Ueberraschendes aus Ouark . — Allerlei Som¬
mergetränk .

Zeitschriften

Die alljährlich mit besonderem Interesse be«
grüßte Große Badenummer der Eleganten
Welt wurde soeben ausgegeben ( Verlag Dr .
Sell « -EySlcr A .- G . . Berlin DW SS ) . Eine un -
geahnte Füll « d«r Erscheinungen strahlt dem
Betrachter entgegen und läßt ihn sich an viel «
fältiger Schönheit berauschen . Die hervorra «
gende Ausstattung wird auch den verwöhntesten
Geschmack zu lebhafter Begeisterung bewegen .
Die reichillustrie ' ten Beiträge : Der Bodean «
zug up to date , der Bademantel von 1930, Va «
riationen deÄ Capes dienen zur Information
über die maßgebenden Modeerscheinungcn die -
ses Sommers . Der liebenswürdigen Eir . la«
dung : „Besuch mich mal in Hollywood " folgt
man mit besonderer Freude und trennt sich nur
schwer von den herrlichen BUdern auS dieser
MLrchcnstätte .

Berliner Börse

Reich und Staat
14. 7. 15. 7.

HZ M
98.12 »slse

Ausländ. Wart*
17 .5 17 .9
12J25 12 Jl
2678 26 .8

U ^
23 .4 23 62

1 .85 1 .»

5 Wies . aög.
! SDttJ. Itiff .
414 Ceti.« .
4 « oiSt.
4 Btoncnt .
4% Silbe ,
4 Xttcl. Ad .
4 I .Bngd.I
4 T .Bagd .ll
4 T. Zoll.
Ztttl.-Vofr
4W Ung. 13
4W Ung. 14
4 Ung.& old «.
4 » «»nen«.
5 Xehuant.
4Vi do . »b».

Varkahrswarta
89 89

Mg . Lotal». 150 141
Qanaba 25 24.
Tt.(fi [.8 .8rt . 67 66
r Reichs». 96 96
H-md .P - I- II. 9/ .7S lJ7
Hamb.Hoch». 75.5 >4 62
Hamb.Südam 153
Hanl» 130 13
R -plun -
R. Llohd 98 98
Schani»«» 80 30.
eUt .Hifcnft . 106 10;

Bank-Aktian
fltxo 110.5 III
Lad . Bant 147"/« 14<
!Bt. - I. weit« 129 .6 121
fit. I. 8,au 131 131
'3aim . 83(0. 120 12«
Bau H»P.B. 137'/« 131

verein »
6« I.©PIÖIKI
SommttjbL
Dan, Pii ».
Ia «mst .8l .
i .aiiot.at
de -Dl -BI
it .HM .st .
D.Ue»I.BI.
Dre«dn .8I
aiottiafflnint
LnS.JInte, .
Mein .H«P.
Will Soö .ll .
Ct». Credit

139
lC2 .t
20 j
42 .2t
14^

vom 15 . Juli 1930.
14. 7. 15. 7.

150.5
V. 2S8

« .5 154-5
9 .5 134 ".
? 122
.37 10. 57

Aktian
- 1311;;- 69

104 103
180 5 150 "'»- 5/8 -
163 153
122 121
161 150 .6
I §9 110
77 .75 77 .5

Induotria
flccumulat .«dlerh. « I.
VI.» .U.
91. ff . » .
Mo . tili, n
tllfcn . Bern .
«Immen». P .
« tdiatt .Wrtn
firitioll. flen «.
?I» g?d.RM .
Laer & « tfln
Bai «!- Masch .
8am» .Wt«lj.
Barop Malz
Basalt
» not . Mol .
«Sahr.SPieg.
A.P .8embg .
Berger Ts »,
v -rgm . Elet .
» .»arlSr .A.
? crl . Kindl.
Bi . Masch .
Berlh .Mess .
8,aullRlirn».
« rl. Br».
Drschw . ».
8 « m.» rt«tl.
Brcm .Vull .
Brcm .Wolle
» townöodtrl
BudcruS ff.
Salmon «#».
Rnoilo 91 .
Phorl . BJoff .

»oll
»to . 50 %
C ». Bullau
«Eft Heyden
ff » « elsenl
ffft. «ISfrt
(Et| o»e
Gont . verg
ffone. (ffiem .
Cont . Spinn
Et vooutch.
Et Vinol.
Sttiid)

lolmletlBtns
* 1. « II . Tel.
Dt. Asphalt
Dl Koutl .«
Dt. ffirtiBI
Dt. Rute
Dl . State!
DI VinolTOt
DI « oft
51 Schacht ».
Dt. Spiegel
Dt. Stein,g
Dt .lelepllon
DI Ion
Dt Wolle
Dt ffisen».
Dortm flftlm

., Union
Di Lchnellpr.
Düren Metall
DI»s Mosch
Dockerbolt
Don « obel
^gest « at,
lkilen »nra B
(kln Ii acht
Sis .Sprollo »

114". 114.!
l !<>* 114»;.
B?-B
34 .62 44.5
73.87 72-/6

15ÖV< } 50" .
Ig " S "

U00 20
y/t 10

203 20
32 .75 M
iioi ii9 -t

88
'5 "

8815 88
o3 53
140. 5 140.!
47 .5 47.6

ffisen» . B« l
ffil. Sief« .
ffl . Sicht »rast
ffngelft.Brill
Cfn,ing. .U.
ErdmSd.
ffrlonn .Bom»
ffschw .Bg.
Ess.Slcint.
Fa»I»g.LI«
!?<>Itrnslcin
Foradil
A.G .Farben
Feinjute
Feldm . Pap.
FrilenGuill .
FISH,Masch.
Ford Motor
Friedr .Hütt»
FrieS Höpfl .
Frister
« a . « reilin ,
Kr» , » w .
Nenschow
German !« V .
Merretll. Gl.
« es.I.e.Ulll.
Wirmes Co.
Kiadb .Wolle
MIa » Scholle
stilüitaulBriu
Koedhardt
woldschm .
« Sri . WH» .
Aritzne»
Gronti.Webß.
stiroßmonn
Mriln &, fflilf .
« ruschlolls
Huanoncite
Mundloch
Ho »erm. « .
Hackell, D.
Halle Masch .
Hom ». <11.
Hommersen
Hann .Masch .
Horb.Aumml
Harpener
Hedwig»».
Hcld.Pap .
Heilm. Slitm .
Hemm .^em.
Hilpert M .
Hindr . «uss
Hirsch »Ups.
Hirsch» . L».
Hoesch
Hossm . St.
Hotienlo »«
Hol »m . Sh.
Ho ' Äwke .
Äotfl»etr.
? .M Hntsch
Joe . Hutsch
r*(fc Berg»
Dto .« enu»
Industrie».
Iesert»
INdet
Iungdan»
Rahm Vor ,
«oll (Ttiemit
« all Ns«l
«ailladt
« ISitner« .
« norr <5 H
« 9»lm St.
«ol» » St»
« oant !tor "
SSlnReuess
« Sinei (»«#
« SrtMebr .
» Irl ffl.
Sra» ß & r »

14. 7 . 16. 7 .
W ..."

M, 147.5
9.1 .72̂ 5
101 -I.
214 .5
6375
109
18 .51605
77 .25
150
107.530
198

221
71
102" .
214 .6
128
63.5
103
18 .12
160'/<
74 .5
151
107' /«
30 .2036

186 .6 186

134V« 133'/s
114". 114".
32 30 .5
66 .6 66.6

6776 67.75
146". -
93 70 92.5
78 73 .26
1311« 130

95.76 93
8 .12

86.6 85.fa
45.6 43.5
131 .5 130
56 .5 56.5
^

39 239".
119V. 119.6
37 3b . ,5

29.76 30
92 .5 91 .5
51 .26 61 .'
50 50
105 105

#un,Itfl »t .
Slipper«».
Lopoieyer
£aur«l)Uttt
Scipj .lRictcil
Leopold », «.
Linde, ffil
LindstrSm
Singel Tch .
Lingnerw .
Lorenz Tel.
Lüdenscheid
Mogiru »
Mannrom .R .
MonSseld
Masch ».Uni.
M .Buckau-W.
Max .Hülte
M . ü>. Lind

„ Sarau
„ Aiilau

Merl . W °Ue
MclaNges .
Me>i. .KaUssm
»I«,
Miag
Mimol »
Minimal
Mitleid . St.
Mi « Ii « en .
Monlecalini
Mol . Deutz
MUlh. « «.
« olion .Aulo
Rrckorwk.
Ndl. « »hie
Nordd.Ei»
„ Steingut
„ T - U.

Wolle
R,ds >Hchs.
Rbg .Hrrtl».
c ». .Beda, >
c ». «Ol«
dlo. « e»uß
crrnstein
Lsl werte
BhönirZ ».
, h»nlr v « .
iwtsch
Villi - - wl»
Porge -t.
Poege Borzg
Polyphon
Preußen »«.
Radeberalkr«

14 . 7. Ib . 7 .
89.76 89.75
IIb 1165
lfcO 160 ' .
40.5 4g .5
134".
80 *

82 ^2 .5

9i,75 » 3 .12
67 .12 67 .3 /
45.2 - 45
118
140 .5

S 3 41 2̂5
137 .5 137.5
114 .5 114
30 30
^ §15
i-18 "
93
114 .6
128

218
93 .5113».
128
63

93 .26 99
14 .00 13 .75

104 104
160 160

03 5̂ Ü 3
87

61.76 62- 186
W 14i
33
^23 226
!io:l Mi

RaSqu .Aal ».
Reichel »»««
ReichenM .
3t»einleiten
Sil), » raunt.
„ fflellto
„ W!»»el
, , StobN».

« . «J. ff .
. . We« , .».

RW .Spreng
Richter Dop.
Rirbeit -Mont
Roddergr .
Roscnth .P .
NülgerSw.
Sachsenw.
S» -l» . « utz
S .-T». Pil.
„ Webstuhl

Sochlleben
Sol . Solz
Zalzvclfurth
Sougerli .M.
Tarolli
Schering ch.
Ichlcaelbröu
Schi .Berg .A.
Schl .B .Brutl ,
Schi . ffl. » .
« cht. Porti.
Schi . Text.
Hg . Schneid.
Schub. Tai,
Sch . Cr-mer
Schultert,i.
Sch «it»«i»
Schwein, ffts .
Sieg .Soi .K.
SlegeiSdWerl
Siem . « i.
Si- m.Halste
Sinner A..G .
Slaksurt ch.
St- tl .Cllom
Start & So .
St»»( »g.
Stolb .Aln»
Slollwert
Slrol,. « p.
Sud «. Am » ,
« üdd. Auel.
S »en «la
Tel Berlin

^7 .6

14. 7 . IS 7 .

236 6 235 .5
31 .25 31
143.5 143 .5
im M
45 46 .6
101", 100»:.
170 170
91 . 5 92
fifl 60

97-25
102.5
656
76 .5
57.5
97-5

93
~

93
59.5 59
166 166

- 11
369 .6 36
112 11 _
117.5 117
308 310 5
175". 17o
56 56
11$ Iii
205 .5

®
03

38 UZ
286 286.5

14 . ? . 16.

IU , it . .

89

III?
172

217
41.5
IS?

Ihlri Cfi
Thllr . « »»
Tietz Köln
Transradio
Tuch « ach.
Tüll FiSho
Gebr. Ung««
Union chem.
Un . Diehl
Vor». Pap.
Bcr .BSHlerst . 122
■„ chem Eha « _
„ Dt . Stidel 14 ,
:: 0 : %
„ Got!)ania 95
„ Julc » .
" M - H°" 39.„ Pinsel 00
„ Portion»
„ Schuhs.Be 41^

'
.. etahlw. B6
, , Lhpen
^ itl . Wie.
Bogel Tel.
Vogll.Masch .
Voigt Hässu .
Wandere ,
Wafi.Gellenl .
Weaeiin
Westereg.
Willing
Wiesioli) Ton
Witzner Met . 63.6 61
Witten,rSutz 41 .5 41 Z
Will . Tief 95 9o .it
Kritz .Jlo » 82 82 .t
Zl-itz Masch . 100 99 .E
A- llst.Ber . 83 81 .7
Aellft .Waidh. 145 14b

Varotchaiungan.
« och.M . » e>ir 309 313
Mail »!, . B- I . 58.5 58
« ordftern 234 .5 233.5
Bi« . mag. _
Vi« . Fe»-- 401 401

K« lenlalWa,ta
Dt .-cstai- ila 85.75 85 .7:
Reu -Guinca 374 370
Clooi 42.5 42.25

t etf! . dw.
c erkl iHetuaereAL

- 56 .7-

95 93

Berliner Termin - Notierungen
ÄS .s.Lert.
«Ul.r . Lolol»
D.R- ichOb B,
Hamb.Palet
»to .Hochdahn
Haoldu,g .« i>
Hansa Dampf
Stor »l>.Lioi >d
Llaoi M>»kn
«Ug.T .ljrcdtt
» t. I. Brau
Larm -rvanl»
« ah .fth .Wech
Bay .Lerein »!
? , >l.Hdl»ges .
Eo»ime,t«»»t
Daimft.Bant
De-Di -Bl .
D»r«d» .L »» I

U
« ll». itl .« e, .
Baq .Molorr
Lemberg
«" gm . El.
Verl. Masch .
BrownBove
Su«-, » «ffi,
Aharl .wossei
llomp .Hispan
IkontiCautch

14 . 7.
87 .5
96

~

?l :l

15. 7.
89
96762
97

746

-03 .5
151".
71 .75
.04

' Z .2S 73
Ol " . 101

319 317"..
159". 1593. miiHiitaqi — —
32 .75 32. 75 R .«lilcC«ti ° 17.25 47 .75

Dt.Contt
Dl.Erdol
Dt.LinolMe
Dqnam.Nobel
Sl .Lies - ,ung
El .Lichl .jlrasl
Esfrn«»Slet »t
Farbeiiindust
Feldm.Pap.
aelten

-Gnille
-lfenl .Berg

w - l .s.e. Unt- r .« oldschmidt
Homp.ffi.Wle
Harpen .Berg
Hoesch Stahl
Hol,man»
Hoteid«!, .^ is« V- rg»au
«a »« iche-»i.«aistadt
Ülbrlncrwerte
« öln.^ euelsen
Maniiesmaiil ,
ManlSs . Berg
MailV .Bau
Metallgel.
Miag
Miiieisto»!

14 . 7.
147
85.25
202 .5
140
148 .5
160 ' /.
151Iii

132

206' ..
105' :.Mb
J3 .87
67 .5
46
114".
93

15. 7.
145- .
84.6
200".

146".
128. '
. 60 .
161
126 »/.
147 ".
59 .6
134
119.5
93.76

!i
!»

207
104'/.
95 .7b
91 .93 .62
67 .6P
113 .6
92

iRation.9uto
!»!ordd.wolle
« rds . -Hchs.
Lberdedars
Lderschl .tiot»
Lren steil!
Oftwerle
PhSiii« «er,
Polyphon
Rhein .Braun
»to . Eieltro
Rh- instahi
RWE.
« i-»r<lvlont.
Rülgerswte .
Saizoellurth
Schi .« , . . .«
oto .Portland
Schub. . Salt ,
Schuiiert ffl.
Schultheiß
Siem .-Hol «!,
St»1)1
S«e»»la
IhllriugerSo
Leonh .Tie»
Iron » ,o«io
Be « Slolilwl ,
westcregeln
gell

14. 7. 15. 7

im
LOl >1»

236.8fa
224.
äÜ
!W

vom 15 . Juli 1930.
Dautocha ftaatopaplara

15 . 7 .
Dt. wert». 95 .50
li% ReichSami . 86 .26
Schahanw . —
Bad . Slaalsanl. 8Z .75

Hess. 1 98
li'/zAReichSp. lOO'/i
Ältbestl! mit #»[. 60 .2
Reudcsitz ohne „ 3.8
4**, Bayr . « bl . R .
4% Schutz «-». 14 3 .3
Dautieha Stadtantalhan

ii% B««l. 24 —
6% Dormst. 26 —
T% Trc «d.S>.« .2k 88
7% t?«antf . 26 , 91
H-idribg. Stadl A. 2» 85 .50
h Ludwigs». St .4t.26 96

Main , S .v . 26
10% Mannh .G .« .2Z 102
y.% Maunh . St .« . 26 -
6% Mannh . « .» . 27 80.5

OI° r " ' 26 96
S% « irmasen » 26 91 .2fc

Sachwartantaltian
(ohna Zin»)

ü Bad . Hol , 24 19
5 Badeuw . St. —
» Psanvbriesdt . Sold 2 .35
Ii WtOfltl . WtUNIlh. 2J 16 .75
6 Hri»c>». S Hol » 2 .6
■1.'.Iii Brouutoht 6 .5
0 litfs . SBoltSst. Rogg. -
Ii Mannh .St .«oh,.2̂ 14.65
, PsSi, . H»p. öl . 24 2 .3
, P . cus, . »all 7 .87
5 ißr. Roggen -
t Rh . Hhp. 24 2 .15
Z Sachs . Roggen 23 8 .15
. >jlidd. Festw. Bant 2 . 16

fttanddrlal»

Rh. HHP Bon« 5—8
dlo . S . 31 - 34
4MiHnatol. 1.
4Vi « natol . II .
:i Saloniqut M.
5 Tehuant .

• ank -Aktlan

100
100
100
100),14.ÖU
14.6
8 .25
10.4

« d-a
vad. Bant
81. 1. » tau
Satz. B. C.
Wl>«»»urg

Bap .HliP.w.
Verl .HdlSges .

Danalbl .
De -Di-Banl
Drrsdn .Bl .
Franks.Bl .
Ai .Hup .8l .
Fr.Psd .Br .B .
cell . Credit

110-,. 110".
- 131

140 120- 140- 13 - -,.200 200
130 ' . 130
131 "- 130 "»
luo 100
163 154
164 154"»
27 .8 27 .«

Ps »I,.Hhp .8k
R- ichSb-nl
Rh . Hhp.
SÜdd .Bod.S ,
West ».
Wiener 8l ».
Wlb. Rbl.

14. 7 . IS. 7.
139 139
260 258-1.
152", 153
13b' ,. 137
92 10 .37
1037 10 .37
144' /- 144",

Transportanstalten
Bad . Lokal ». - 96
. Reich»».8, . 96.78 -
Hapag - 96
H- idelb .Str . — —
Llohd 98 ", 98

Induitrta -Aktlan
LSwenb .M .
B «au .Pfo «,h.
,, SchwSlorch
ffichb .Werger
A.ff .G .St.
Bad . Masch .

Durlach
Bagr .Spieg .
Bergm. ffiel.
Brem .B - sgh .
BrownBoperl
« iirst .skrlang
ffem.Heldei »
DaimlerBe »«
Dt. Erdöl

.. S .S .Sch .
„ « „ log

Tyilcrh .« id .
El .Licht u .K«.
ffl. Lief » ,
ffmag
Enz. -Union
Etz!. Masch .
Etil . Spinn.
Y.S .Farbcn
Felnm . Jett
Jt-cltcn « Ulli.
Urft. So»

"
Masch .

Gciling u . Co
SolSschm.
« ritzne ,
Griill u. Bill .
tosenm. Fls .

aid u. R«u
Hammrrscn
Hansw.Füss.
velierMosch.
Hilp. Armat.
Hirsch »ups .
Hoch U. Ties
Hoizmonn
Hoizoerlohl.
Jnag
.^ungh .Scb,.
«g.»ais,,S
itieluSchan ,
« no, , C . ».

244 244
1L8 108

150". 151V-
133 133

58
~

58
~

12
107".
84.75
143'/.
165
88

Kol» & Sch .
» ons .Braun
« rautz & Co.
Lllhmetzer
Lechwerte
Ludw .Wai,Maintr.
Melallg.
Mel .Uuodt
Me, SSHne
Mlag
Mot .Darmft.
Teutzmotor
l^berursel
Neckarw .ffftl .
Lest .ffisenb.PI. « «h. St.Rrin .Sebh .
ffh . lfl .Boti.
RH.E.Mm.
RöderGebr.
Rlitgersw.
Srillint Co .

12

32
~

s
85_
165
87
146 146^

160»/. 160- 71 . 75

66
26
27
58
31
170

56_
27

170
^1

5
60 M 25

S9 .75 69.26
201 201

14 . 7. 15. 7.

45
"

45

I591/1 160
92 .8

95
,7l

schnell. Fr. 80 8 '
SchristStemp 36 50 3
sclmckert R . fi § * ^

w » | «
118V« Iii .

24
~

25
- 113
- 81/ .

104/ .
1.50 59. C

lo .7c
Schultert 9t.
Schuh Bern .
Seil Wolss
Siem .Halste
Sinolco
Sudd .Zullei
ThUr.Lies .Tril.Bcsigh.
Ber .EH.Fts.Brr.D. Lels.
Bcr . Faß
Boigl Hülsa.
Boitohm

173'/» 1 .
41 40

217 215
156.6 157V.
9b
44 44

71J0 71 .60
147'/» 149

« oflft&Sttiit . 4170 41. 75
Uliol | | &!. « t. ^ ~ ' 7
wurtt . ffl.
liell«. « scha„ . jQ4
dlo .Mcmcl
ji - llstwaldhos -

Monlan -Aktlan
Eschw .Brrg
Äelscntirch.
Harpen»
Zlsi St . ».
üaliSlscherSi.
Kali W- ster.
Manne »,».
ManSsrld«
Phönix
Rheiliftaht
Salz Heil »,.
Tellu« Berg
Ä. Slahiw .

213
125".

76
100
109
108

213 .5
126

239V, 239 -..
- 204
- 20s

94_
8477t

10QV» IO0 1.
U86

208
100
84 .7 .

Varsicnergngs-Aktlen
-Allianz»« ). 197 19/
Franll.Äll «.
Frantona
vtf Rulfoeif.
Frautl.Reu»
!fiaul .3UUet
Maiiuh .Bc, !.

- 342

58 -

Berliner Freiverkehr

85 .25
213.5
145V4

85.5
211 '
146'/»

Bl. | . Moni .
8 «llr> Stahl
Dl . Sasolli ,
Dt. Lastauto
Dt. Pelrol .
Fodei Bleist .
GliiitonsBrlhi
Srohti.Frant
Haagi-nRött .
Hann.wogo .
Sansa Lloyd
Södel Rhrhdl
'.'c,che» '" ipp.
Linie-Hosm .
Mmolt

15 . 7 .
120
65
48
12
52
114 .6
121
40
38G
190
65B
70 .25
200

Msch.u .Srand
Dr.P .Metze ,
MUUciitalfn
Rational Film
R .Bosengcs.
Ziaorn« Slaht
E .D .Riedel

cheidemandel
Stocw .Hluto
Terra Film
» so FUm
»to Boa»»

15. 7.
85G

90
30G
160
60

«die , »all
Si .SriigetW, 164- 165

Halle » alt
»all

15. 7.

JtaliiiiDufttfc.
Winter,hall 172- 174
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Der sterbende

englische Freihandel.
Heute findet im englischen Unter -

hau « auf Grund eines Antrages von Bald -
win die Aussprache über den Schutzzoll und das
Bankier - Manifest zugunsten der Wirtschafte »
Vereinheitlichung des englischen Empire statt .
Die nachstehenden Ausführungen schildern den
augenblicklichen Stand und die A u 3°
sichten der englischen Schutzzoll -
bewegung .

„ England , nein , die ganze wirtschaftliche
Welt spricht augenblicklich über das Bekenntnis
stihrender Londoner Finanziers zum Schutzzoll,

ihr Eintreten sür Erhebung von Einfuhrzöllen aus
Amtliche ausländische Waren , soweit sie nicht aus
^ glifchen Reichweiten kommen . Man behauptet
Jj

' clfach , die Worte dieser Bankgewaltigen bedeuteten ,° ? ß das Ende des Freihandels nahe sei : denn die
^ chutzzollbewegung marfchiere . Soweit ist es jedoch
jj

° ch nicht . Wohl vollzieht sich eine Wandlung , deren
®efte Gradmesser die Handelskammern der großen
' Industriezentren Englands sind . Schwarz auf weiß'
onnen Bradsord , Manchester , Nottingham und viele

andere belegen , daß Umfragen unter ihren Mitglie -
°krn große , teilweise sogar überwältigende Mehr -
Veiten für den Zollschutz erbracht haben . Es ist wei -
i * typisch für die heutige Stimmung in englischen
^ irtschastskreisen , wenn Lord Derby , Präsident
jjft Liverpooler Handelskammer , offiziell von der
Veranstaltung einer Rundsrage Kenntnis gab und
" ' S erster unter allen vor aller Ocffcntlichkeit ant -
^ ortete . „In der Schule des Freihandels groß ge-
forden , war ich Freihändler mein Leben lang . Ich

es nicht mehr . Seitdem England seine Welt -
Absatzmärkte zum Teil oder gänzlich und » »wieder -
Dinglich verlor , mutz alles getan werden , um den
beimische » Markt zu schützen !" — Starke Beachtung
^erdient schließlich der Bericht des Wirtschaftsaus -'
Busses des Gewerkfchaftsbundes , der Stellung nimmt

britischen Reichsgedanken und in Arbciterkrcisen
bisher kaum so laut gehörte protektionistische Töne
zuschlägt . Man sagt dabei dem Europaplane
Irlands oder einer anglo - amerikanischen Gruppie¬
rung ab und stimmt mit Einschränkung der Reichs -
Union bei . Soweit gekommen , mußte auch eine Aus -
einandersetzung mit deni Protektionismus erfolgen .
^ >erzu sagt der Bericht : „Unter besonderen Umständen

ein Zollschutz gerechtfertigt sein — er ist in ge-
Ebener Lage ein Ausweg ."

Vankierkonferenz , Handelskammerrui ^dfragen , der
^ ewerkfchaftsbericht , sie geben die Schlüssel dafür ,
* " 8 binnen einer kurzen Zeitspanne eine solch be -
°e» tsamc Wandlung veranlaßte . Präsidenten der
londoner Citybanken sprechen nicht mehr über die
kroßen internationalen Finanztransaktionen allein ,
iumal der Weltkrieg ihnen daß veft aus der Hand
^ wunden hat , » m eS über den Atlantik zu tragen .
? !e müssen näherliegende Dinge miterörtern : die
!« Mer dringlicheren Forderungen der WirtschastSkreise
>hres Landes , industrielle Beteiligung einzugehen ,
Mitzuhelfen an der Umgestaltung , Rationalisierung ,
Erhöhung der Wirtschaftlichkeit , damit die englische
Industrie wieder zum Tchritthalten komme mit an -
° eren Ländern und ihren jugendkrästigeren , billiger
Arbeitenden Betrieben . Weil aber die Banken Kapi -
' °lUen nur in rentable Industrien stecken wollen , ist
i # nur noch ein Schritt bis zum Zollschutz , den man
uch in der City als vorübergehende Einrichtung
° °nken mag , etwa als Erziehungszoll .

„ Verlorene Weltmärkte , allen voran Indien ! Den -
? °ch wird kein Schutzzoll die Scharte des Ausfalls
? ( 8 indischen Geschäfts auswetzen , weil Indiens Ver -

den des heimischen Marktes vielfach überstieg ,
der Industrie wird demnach die Forderung nach

Schutzzöllen in erster Reihe aus der steigenden Ar -
Endlosigkeit erhoben . Nun zum Enipircgedanken !
gefruchtet hat ihn erstmal » der Weltkrieg , neuer -

die Zollpolitik der Vereinigten Staaten , von
Dominion » Kanada und Australien her . Dort

J , durch den amerikanischen Protektionismus der
" eichzvyx ^ gA ^ gxlgedankc gefördert worden . Das Er -
»ebnis war in Kanada das neue Budget mit seinen
^ hlreichen Herabsetzungen und Zollbefreiungen für
HWifchc Waren , in Australien eine Zollvorlage mit
Jrekter Spitze gegen amerikanische Waren . „Splen -
° l° isolation " erscheint England nicht mehr das Ge -
»ebene . Wirtschaftliche Annäherung an die Bereinig -

Unnolierte Werfte.
Karlsruhe , den 15 Juli

^ 'teeteilt von Baer & Elend Bankgeschäft . Karlsr .

airkr

£ 4>er Kall . .
r *denia Druck .B ;
B

ro* n Boveri
'«rbacb

ft« ch . La »tauto .
- tsch . Petroleum
, a<olin
tu,•erskraftwerke

&töm « rkitioh ,

Alles

100
116
164

11
52
46
15
30

Karlsr . Lebens * . .
Karlsr . Maschinen
Maschinen Weinh . .
Moninjrer Brauerei
Rastatter Wasruon
Rodi & Wienenbdr .
Spinnerei Kollnau
Spinnerei Offenbg .
Wintershall
Muckerwaren Sperk

245

124
14
35
40
60

173
G *

• ) Q . =» Besucht .

ten Staaten durchkreuzte dessen Zollpolitik , tatsächlich
blieb also kein anderer Weg , als der zu », festeren
wirtschaftlichen Zusammenschluß der ReichSteile . So
hat man in London auf der Bankierkonferenz auch
eine Lanze für den Reichsfreihandel gebrochen , an
eine Zollunion gedacht .

Englands Arbeitslosigkeit , seine industrielle Ueber -
alterung , der amerikanische Protektionismus , In -
diens drohende Haltung weggedacht — der Protek -
ttonislnuS vermöchte auch heute noch in England
keine Blüten zu treiben . Zu tief wurzelt die alt -
ehrwürdige Tradition . Jahre find vergangen , seitdem
der englisch -französische Handelsvertrag von 1860 die
noch übrig gebliebenen Schutzzölle Englands aufhob .
Cobdens Geist lebt im englischen Kaufmann fort :
sein Stolz und seine Zuversicht sind erst nach und
nach der weltwirtschaftlichen Not und ihren zersetzen -
den Einwirkungen gewichen . Voraussagen läßt sich
trotz alledem nicht , ob und wie bald sich in England
der Uebergang vom Freihandelssystcm zum Protek -

tioniSmus vollziehen kann . Noch hält die Labour -
regierung fest am Abbau der Safeguariinggesetzc ,
noch kämpft Snowden für den Freihandel . Darum
ist es auch wenig ergiebig , sich aus deutscher Seite
schon heute damit zu beschäftigen , was werden wird ,
wenn in England einmal der Freihandel gestorben
ist . Bis dahin kann die deutsche Handelspolitik
einen vollkommen anderen Kurs genommen haben .
Neue Verträge werden erforderlich sein , auch mit
England . Anders natürlich , wenn England zum
schrittweisen Ausbau seines Schutzzollsystems über -
geht , Saseguardiug wieder herstellt , die Mc Kenna -
Zölle nicht aushebt , fiskalische Zölle neu int Budget
verankert . Wir haben die Möglichkeit , den Handels -
vertrag mit England zu kündigen . Man wird es
tun , sobald der Meistbegünftigungsgedanke von Eng -
land sabotiert wird . Der rege deutsch - englische Güter -
austausch würde davon schweren Schaden haben ,
Schutzzölle aus stark nach England exportierte Waren
den deutschen Außenhandel aus feiner Aktivseite stark
herabmindern . Aber auch für England besteht das
alte Bedenken fort , daß Schutzzölle dort die an sich
teure Lebenshaltung weiter nach oben beeinflussen ,
die Löhne dadurch steigen müssen , die Industrie ent -
sprechend teurer arbeitet und der heutige Zustand
sich verschärfen kann , der die Wettbewerbsfähigkeit
englischer zollgeschützter Waren herabmindert , daß
schließlich auch der heimische Markt — trotz der Zölle
— gegen den Ansturm des billiger arbeitenden Aus -
lands nicht mehr gesichert ist . Eine Kreisbewegung ,
eine endlose Kette .

Aktiver Außenhandel.
Ausfuhrüberschuß rund 45 Mill . RM - Rückgang der Ein - und Ausfuhr ,

Berlin , 15 .
'Juli . Mgenbcricht .)

Die Einfuhr betrug im Juni 813,S Mill . gegen
830,2 Mill . Rm . im Vormonat . Die Ausfuhr
stellte sich auf 310,2 Mill . gegen 1096,» Mill . im
Vormonat . Hiervon sind Kl,8 Mill . Rm . Repa -
rationssachlieferungen in Abzug zu bringen , so
daß die tatsächliche g« gen Zahlung erfolgte Aus -
fuhr 858,4 Mill , Rm . b eirägt . Es ergibt sich
d« in wach ein

Zlnsfnhriibcrschich von rund 43 Mill . Rm .

Bei Berücksichtigung des noch nicht gemeldeten
Teils der Lagcrabrechnungeu würde die öies -
monatige Einfuhr etwa dem Vormonat gleich -
kommen . Mithin ist der Ausfuhrüberschuß tat -
sächlich nicht so hoch , wie er in den obigen Zif -
fern zum Ausdruck kommt .

Der Rückgan « in der Einfuhr verteilt sich
gleichmäßig auf Rohstoffe , halbfertig « und
fertige Waren , während die Lebensmitteleinfuhr
gegenüber dem Vormonat noch etwas gestiegen
ist . Dasselbe gilt von der Lebensmittelaussuhr ,
die um etwa 8 Mill . Rm . gestiegen ist , während
die Rohstoffausfuhr von 280 auf 187 Mill . und
öie Fertigwarenausfuhr erheblich von 81g auf
670 Mill . Rm . zurückgegangen ist . Der Rück-
gang wird als zum erheblichen Teil lahreszeitig
erklärt . An dem Rückgang der Fertigwaren -
ausfuhr sind Textilsertigwaren , Eisenwaren ,
chemische Erzeugnisse und elektrische Maschinen
besonders beteiligt .

Badenwerk.
In der Generalversammlung der Bad . Landes -

elektrizitätsversorgnngs - A . - G . (Badenwerk ) , Karls -
ruhe , wurden die Regularien erledigt und die Bor -
schlage des Vorstandes aus Verteilung des Rein -
gewinnes von 2 026 712 Rm . genehmigt . Aus der
Gewinn - und Verlustrechnung sind zu erwähnen :
Betriebsausgaben 7,2 Mill . Rm ., Verwaltung «-
Unkosten und Steuern 1,4 Mill . Rm ., Abschreibungen
74 000 Rm ., Erneuernngskonto 1,9 Mill . Rm . In
der B i l an z erscheinen die Gebäude mit 6 Mill .
Rm . , die BetriebSanlagen mit 02,4 Mill . Rm ., im
Bau befindliche Anlagen mit rund 000 000 Rm . , Zäh -
ler 2,2 Mill . Rm ., Beteiligungen rund 12 Mill . Rm .
Die Passivseite weist folgende Posten auf : Aktien «
kapital 27 Mill . Rm ., Kohlenwertanieihe 81562 Ton¬
nen & 20 .80 Rm . — 640 500 Rm . , Kohlenwertanieihe .
auf Reichsmark umgestellt 258 600 Rm . , Oprozentige
Schweizersranken -Anleihe von 19Z8 40,2 Mill . Rm . ,
6proz . Schweizersranken - Anleihe von 1930 9,7 Mill .
Reichsmark .

Mannheimer — kontinentale .
Die Mannheimer Bersicherungsfusion be-

schlössen.
In der G .V . der Continental « » VersicherungS -

gefellschaft in Mannheim , in der 48 Aktionäre bezw .
deren Bertreter mit 126 000 Rm . Vorzugsaktien mit
026 Stimmen und 3724 Stimmen sür Stammaktien
vertreten waren , wurde von mehreren Aktionären
Kritik an der Gcfchäftsgebarung geübt . Die Anträge
der Verwaltung wurden nach längerer Aussprache

Devisennotierungen .
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Tendenz :

jedoch einstimmig genehmigt , dem AufstchtSrat und der
jetzigen Direktion Entlastung erteilt , die Entlastung
der zwei früheren Direktionsmitglieder ausgesetzt .
Auch der Fusionsvertrag wurde einstimmig gut -
geheißen .

In der G .V . der Mannheimer Versiche -
rungsgesellschast waren 2500 Stimmen von
Vorzugsaktien und 16 706 von Stammaktien ver -
treten . Die Verwaltungsanträge und der Fusions -
vertrag wurden gleichzeitig genehmigt , nur 17 Stim -
men wandten sich gegen die Bilanz , weil die Bilanz -
zissern mit denen der eben aufgenommenen Conti »
nentalen znfammenbezogen sind .

Eröffnetes Vergleichsverfahren .
Di. F . Weber , Inhaber Nikolaus
Manufakturwaren , in Schifferstadt .

Eriissneter Konkurs . Lindau lBodenfee >:
meist « Max Fink in Linbau - Aefchebach .

Speyer : Fa .
Friedrich Weber ,

Bau -

Berlin flau.
Oer Einfluß der politischen Lage.

Berlin , 15. Juli . (Funkspruch. ) Angesichts der
Verschärfung der innerpolitischen Lage , wonach sogar
die Möglichkeit einer ReichstagSauslösung nach Er -
fchöpfung aller parlamentarischen Wege zur Durch -
bringung des Brüning 'schen Deckungsprogramms
droht , eröffnete dt« Börse naturgemäß in ver «
flauter Stimmung . Günstige Momente , wie
die Flüssigkeit am Geldmarkt , die günstig « Außen -
Handelsbilanz sür den Monat Juni , der Beschluß , die
Krediterleichterungen sür die Wirtschast unverzüglich
zur Durchführung zu bringen , vermochten sich dem -
gegenüber nicht durchzusetzen . Aus der ganzen Linie
waren mit vereinzelten besonderen Ausnahmen
Kuröabfchwächungen zu verzeichnen , die ein Ausmaß
von durchschnittlich 1—ö Prozent für die Standard -
papiere erreichten .

Am Rentenmarkt war die Lage im wesent -
lichen unverändert . 5! eubefitz eher nachgiebig . Tür -
ken ebenfalls abgeschwächt . Mexikaner dagegen 0,36
Prozent erholt .

Am Geldmarkt blieben die Sätze unverändert .
Tagcsgeld 4—6 Prozent , Monatsgeld 4K —5% Pro¬
zent und Warenwe «Ä «l 8% Prozent .

Der Devisenmarkt lag ziemlich ruhig . Die
Mark wurde in Neuyork und London unverändert
gehandelt . London —Spanien mit 43.90- ~48.95 eine
Kleinigkeit fester .

Die Börse schloß mit ziemlichem Optimismus , wo -
bei die Kurserhöhungen bis zu l 'A Proz . betrugen .
Am Bankeumarkt waren Bayerische Hypothekenbank
188,5 und Bayer . Vereinsbank 140,5 . Verl . Handels¬
gesellschaft 1 Prozent fester , 157,6 . Schiffahrtswerte
ebenfalls freundlicher . Nordd . Lloyd 97,75 , A .E .G .
für Verkehr mit 89 und Hamburger Hochbahn mit
74,5 gebessert .

Abendbörse
abgeschwächt.

Frankfurt , 16. Juli . «Eigenbericht.) Angesichts
der Verschärfung der innerpolitischen Lage litt das
Geschäft an der heutigen Abendbörse unter äußerster
Zurückhaltung , so daß Abschlüsse kaum zustande
kamen . Die Kurse zeigten auf allen Märkten Ab -
schwächungen . Nur am Rentenmarkt waren 7proz .
Serben gut behauptet . — An der Nachbörse nannte
man Farbenindustrie 160,6 .

Anleihen : Altbesiy 80,25 , Neubefitz 8,70, 4proz. Dt .
Schutzgebiete 3,80.

Bankaktien : Allg . Dt . Creditanst. 110,37 , Barmer
Bankverein 120, Berl . Handelsgef . 167, Commerz - u .
Privatb . 139 , Darmst . « . Nationalb . »20,28 , DD -
Bank 131, Dresdner Bank 131, Reichsbank 260,5 ,
Oesterr . Credit 87,80 .

Bergwerks - Aktie« : Gelsen ?. 126,6 , Harpen 118,5 ,
Kaliw . Afchersl . 205 , Westeregeln 210,5 , Phönix Berg¬
bau 85,76 , Rhein . Braunk . 228 , Rhein -Stahl 102,
Ver . Königs - u . Laurah . 40, Ver . Stahlwerke 86.

TranSportwerte : Hapag 97,6 , Nordd. Lloyd 97,
Baltimore 107,6 .

Industrie -Aktieu : Aku 103,6, A .E .G . Stammaktien
160,75 , Daimler Motor 3? ,6 , Dt . Goldschetdeanst . 144,
Dt . Linoleumwerke 201, Glektr . Licht u . Kraft 148,
I .-G . Farben 160,6 , Felten u . Guilleaume 108,
Franks . Maschinen 24, Gessürel 147,5 , Goldschmidt
Th . 69, Holzmann 86 , Junghans Gebr . 36,25 , Lah -
meyer 160,6 , Metallges . 113,5 , RütgerSwerke 67,5 ,
Siemens u . Halske 215, Thür . Lief . Gotha »5, Zell -
stoff Afchafsenb . III , Zellstoff Waldhof 145,6.

Haferhausse .
Berlin , 15 . Juli . (Funkspruch. ) Entsprechend der

Festigkeit an den internationalen Getreidebörsen
konnte sich auch im Berliner Produktengeschäst aus »
nahmslos die steigende Tendenz be -
haupten . Besonders war es heute der Hafer ,
der als Folge der ungünstigen Witterung und weiter
in Auswirkung allergrößter Zurückhaltung der Er -
zeuger bei der Abgabe vorausliegender Gebote be -
sonders umfangreiche Preissteigerungen aufwies . Die
Marktlage war so , daß zunächst die Kursfestsetzung
bei fehlenden Offerten ausgesetzt wurde . Der zweite
Versuch bracht « dann Steigerungen von über 5 Rm .
für September , von annähernd 8 Rm . für Oktober .
Der Dezember war 3 Rm . höher .

Auch für Brotgetreide kommt aus den Provinzen
allgemein Ware nur wenig heraus . Die Forderun -
gen bleiben hoch. Beim Weizen hat außerdem das
etwas bessere Geschäft in Weizenmehl per Herbst die
Mühlen mit Käufen mehr in Front gebracht . Be -
sonders war es Dezember , der den größten Gewinn
lplus 3 Rm .) auf sich vereinigte . Im übrigen wur -
den bis 2 Rm . erhöhte Preise bewilligt . Für Rog -
gen zeigen sich wegen der feuchten Wetterlage bisher
nur wenig Posten neuer Ernte , was auch vereinzelt
bei alter Ware der Fall ist . Lieferung war wieder
gestützt und mit Ausnahme des unveränderten De -
zemberkurfes um etwa 1 .50 Rm . fester .

G e r st e in neuer Winter - und alter Sonnner -
gerste wenig am Markt und bei höheren Geboten fest .
Roggenmehl ruhig .

Berlin , 15. Juli . ^Funkspruch . ) Amtliche Pro -
duktennotierungeu (für Getreide und Oelsaaten je
1000 Kilo , sonst je IM Kilo ab Station ) : Weizen :
Märk . — , Juli 289 , Sept . 262—261 .75, Okt . 264 .25
bis 264 Brief , Nov . 271—272 ; fest . Roggen : Märk .
72 Kg ., 172—177 , Juli 178, Sept . 186 , Okt . 188 .50,
Nov . 194— 195.50 ; weiter gleichmäßig Brief ; fester .
Gerste : Futter - und Industriellste 177—190, Win¬
tergerste , neue 156—170 ; stetig . Hafer : Märk . 172
biß 180 , Juli 189— 187 Brf . , Sept . 193.50—191, Okt .
, 95—194 ; sehr sest . Weizenmehl 32 .50—40.25 ; stetig .
Roggenmehl 23—25.50 ; gut erholt . Weizenkleie 10 .60
bis 11 ; ruhig . Roggenkleie 10—10.60 ; ruhig .

Ehicagoer Getreidebörse .
Chicago, 15. Juli . sFunksprnch. ) Getreide - Schluß-

kurse . lVortagskurse in Klammern . ) Weizen :
Tendenz sest. Juli 88% —88 % (87K —87 % ) , Sept .
91% —92 (90% —00% ) , Dez . 97% - 97% (96%—96 % ) ,
März 102% (101% ) . — Mais : Tendenz fest . Juli
81 % (79) , Sept . 78% (76% ) , Dezbr . 71% (70) . —
Hafer : Tendenz fest . Juli 34% (34 % ) , Sept . 37
>30% ) , Dez . 40% (39 % ) . — Roggen : Tendenz fest .
Juli 49 % (48% ) . Sept . 62 % (52) , Dez . 58 (67% ) ,
März 63 (6«% ) . (Alles in Cents je Bushel . )

Stuttgarter Häuteauktion.
Stuttgart , 16. Juli . (Drahtbericht .) Für das ivürt -

tembergische Gefälle wurden folgende Preise erzielt
sin Pfennigen je Pfund ) : Kuhhäute : rote mit
Kopf , rein und beschädigt , 30— 49 Pfd . 58—81, 60 bis
69 Pfd . 70—75, 60 - 79 Pfd . 70—74,50 , 80—90 und 100
und mehr Pfund 60,25 . — Ochfenhäute : rote
mit Kopf , rein und beschädigt , 30—59 Pfd . unver -
kauft , 00—79 Pfd . 71 —76, rote ohne Kopf , bis 29 Pfd .
80, 50—59 Pfd . 69,76—71,76 , 80—99 Pfd . 66—68 , 100
und mehr Pfd . 64. — Rinderhäute : rot « mit
Kopf , rein und beschädigt , 30— 40 Pfd . 74,95— 79, 50
biS 50 Pfd . 77—88, 60—79 Pfd . 77,50—81 , 80 u . mehr
Pfund 73 ; rote ohne Kopf , rein und beschädigt , bis
29 Pfd . 80,50 . — Bullenhäute : rote mit Kopf ,
rein und beschädigt , 30—49 Pfd . 69, 60—69 Pfd . 66
bis «7, 60—79 Pfd . 62—65 , 80—99 Psd . 64— 57, 100 U.
mehr Pfund unverkauft . Schuhhäute 46,25—46,76.
Rote ohne Kopf , rein und beschädigt , biS 29 Pfd «
80,75 . Angebot 15 674 Stück Großviehhäute .

Kalbfelle : rote ohne Kopf , rein und beschädigt ,
bis 9 Pfd . 132— 140 (freihändig ) , 15,1—20,1 u . mehr
Pfund 90 ; Schußkalbfelle 84. Angebot 21888 Stück
Kalbfelle . — Frefserfelle : rote ohne Kopf ,
rein und beschädigt , bis 20 und mehr Pfund 76,26 ,
Schußfresser 40. Angebot sür Frefserfelle gestrichen .

Schaffelle : rote ohne Kopf , rein , und beschä -
digt , vollwollige 64,25 , halbwollige 57,50 . Blößen
53,25 , Lammfelle 48. Angebot 398 Stück Schaffelle .

T e n d e n z : Leichte Kalbfelle 6—7 Prozent rück -
gängig , schwere Kalbfelle freihändig verkaust . Bei
Großviehhäuten war die Lage im ganzen fest . Einige
Gattungen und Klassen erhielten ca . 3—8 Prozent
Abschlag , vereinzelt bis zu 10 Prozent Rückgang
(schwere Bullen ) .

Sonstige Märkte .
Magdeburg , 16. Juli . W«ißzucker (einschl . Sack

und Verbrauchssteuer für 60 Kilo brutto für netto
ab Verladestelle Magdeburg ) : Innerhalb 10 Tagen
36.60—26.96 , Juli 26.95 Rm . Tendenz ruhig . — Ter .
«tinpreise sür Weißzucker ( inkl . Sack frei Seeschiff -
feite Hamburg für 60 Kilo netto ) : Juli 7.10 Br .,
7.— G . ; August 7.10 Br .. 7.— G . ; Sept . 7.16 Br .,
7.10 G . ; Oktober 7.30 B * .

'
, 7.10 © . ; Nov . 7 .66 Br . ,

7.45 G . ; Dezbr . 7.66 Br . , 7.65 G . ; Januar —März
7.90 Br ., 7 .80 G . ; März 8 .10 Br ., 8 — G . ; Mai
8.80 Br . , 8.S0 G . Tendenz schwach.

Bremen , 16. Juli . Banmwolle . Schlußkurs :
American Middling Universal Standard 2« mm loko
per engl . Pfund 14 .90 Dollarcents .

Berlin , 16. Juli . ( Funkspruch. ) Metallnotiernn -
ge« für je 100 Kg . Elektrolytkupfer 110 Rm . , Ori -
ginalhütten aluminium , »8—90 % In Blöcken 190 Rm .,
desgl . in Walz - oder Drahtbarren , 99 % 194 Rm . ,
Reinnickel , 98—09 % 850 Rm . , Antimon -Regulns 48
6i8 60 Rm ., Feinsilber (1 Kg . fein ) 47.50—49 .50 Rm .

Literatur.
„Helft der pfälzischen Industrie ". Unter diesem

Leitwort veröffentlicht die » Pfälzische Rundschau "
eine Jndustric - Sondernummer und erinnert damit
zur rechten gelt daran, daß die nach langer Leiden» -
zeit endlich wieder erlangte Freiheit der Westmark
die große Aufgabe in sich schließt , die Wirtschaft des
in zwölfjähriger Besatzung hart bedrängten Gebietes
wieder auszubauen . Denn die Besatzung bedeutete ja
nicht nur « Ine polltische Abschnürung , sie war zu -
gleich eine wirtschaftliche Knebelung schwerster Art ,
deren Folgen nur in langer mühevoller Arbeit be -
seitigt werden können . Daran mitzuarbeiten ist eine
deutsche Pflicht , und deshalb ist es dem Verlag und
der Schriftleitung der „Pfälzischen Rundschau " zu
danken , daß sie in einer textlich und drucktechnisch
gleich gut ausgestatteten Sondernummer einen Ueber -
blick über den jetzigen Stand der pfälzischen Jndu -
strie gibt.
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Heute letzter Tag !
Der Roman von

Hanns Heinz Ewers
der die Ueberpflanzung

der Geschlechter behandelt
mit

Camilla Horn , Paul Wegener

Fundvosel
Auch Sie müssen diesen Film gesehen haben

der in spannender , moderner
Spielhandlung mitreißt
Heute 4 .00 6 .15 8 . 45

Union-Theater

Heute Mittwoch , 20 .30 Uhr abends

Großes SonäerHoazert
Aus dem Programm :

Ouvertüre zu Euryanthe Weber
Fantasie aus „ Der fliegende Holländer 14 Wasmej
GoDpeiia , Bailetsuite Delibes
Violinkonzert d-moll Wieniawsbi

Solist : Kapellme 'ster Dolezel .

Morgen Donnerstag
Gesellschafts -Tanz -Abend

Kaffee *Ms
HEUTE M

8-/2 U
°ch

mmmm
Tanz Abend

2 Tanzflächen S
Zum Tanz spielt
Die neue Kapelle

FERRV RASA
In Jazz ' Betetzung

Scbiltzengesellscliaft Karlsruhe
e . V . . gegründet 1721

Morgen Donnerstag , den 17. Juli 1930.
. abends 8 Uhr . im „ Kaiserhof **, am

Marktplatz . Nebenzimmer 2. Stock

$dilitzenvcrsas!iü£lun$
Letzte Besprechung wegen unserer
Teilnahme am Deutschen Buiides -
schießen in Köln u . der beabsichtigten

Gesellschaftsfahrt .
Wir ersuchen alle Mitglieder , welche
am Bundesschießen teilnehmen , zu
dieser wichtigen Besprechung zu er¬

scheinen .
Der Verwaltungsrat .

NieBuchhandlung Müller GM
beehrt sich hierdurch mitzuteilen , daß sie ihre Geschäftsräumevon Kaiserstraße son

der Saiwtvvit
gkMnüdnnach KaisMmßt m verlegthat.

Qocnrhfil ^ dtische
PlSSUGIIlH Ausstellungshalle !

Es sind ausgestellt :

»Deutscher Lßbßnsu/iliß« • • • • • • v. 12 juh bis 12. August 1930
»Baaener im Auslernt!« V. 12 ^Uiibis20 . 5 >lliigZ0
»aeutsclilanilsKolonien u . Marine« v. 12. 3m bis 1 Aug». t 1030
»Das ööüisclie Kunstschaffen « . .

l 'Lglich geöffnet von vorm . 10—18 Uhr
. p . , Sonntags von 11 Uhr nn
| L^ lfltVlllSRClflCII für alle vier Ausstellungen . . . . RM . 1 .—
I Für Teilnehmerkarte des Badischen Heimattages 50 %
I Eimäfliaung über die Heimattage . . . RM . - 50
IKinzelkarte für jede Ausstellung RM - .: 0
ISchiilerkarte für jede Ausstellung hei Klassenhesuch RM . -.10

f ercin giir das im S uslanii

Ausstellung
Baden im Ausland

Besichtigung mit Führung für Mitglieder der Oitsgruppe zu
halbem Preis gegen Vorzeigen der Mitgliedskarte am Mittwoch ,den 16. Juli , von 3 —7 Uhr

Meute
Eintrachtsaal , abends 8 % Uhr

Abschieds - Konzert
Lieder - und Arien - Abend

Jos . Ruhr »
am Flügel : Jose ! Keiiberth

Kaden zu RM . 1 .50 , 2 .SO und 3 . SO in der
Musikalienhandlung und Konzertdirekt on ,Kaiserstraße , Ecke Waldstraße

FRITZ MULLER

Halb Karlsruhe
swl

Ui horte schon H H

Cafe ODEON
Heute abend y 2 9 Uhr

Abschieds uEhrenabend

Aflifting! Befonflere Anzeige!
Wir erwarten in den nächsten 3 Tagen Mittwoch .
Donnerstag oder Freitag den 20 000 . zahlenden

Besucher unseres Tonfilms

The Singing Fool
mit AI Jolson und seinem unvergeßlichen Sonny
Boy und haben uns anläßlich dieses außergewöhn¬

lichen Ereignisses entschlossen .
dem Löser der 20 000 . Eintrittskarte einen
Preis in Form eines 14tägigcn Schwarzwald -
Aufenthalts oder Mark 150.— in bar .

zu stiften . — Die Feststellung des 20 000 . Besuchers
erfolgt unter Kontrolle eines hiesigen Notars , der
die Karten - Ausgahe um die maßgebende Zeit über¬
wacht . Im Streit - oder Zweifelsfalle entscheidet

der Notar unter Ausschluß des Rechtsweges .
Wenn Sie sieh heute oder morgen oder übermorgen
ein besonderes Vergnügen leisten wollen , dann gibt

es nur eines

Ihe Sinzing fool
Der Weif sdtftitsfcr Toniilm ■

*7— : . l C - l - l •_ I 17 CS— «i«zW taaniMMMii"" ■■u'i""" '■«*■■■■•

Kapitalien
Suche zur Ablösung

einer erstell HnpotHek
7500 Jt niti Landhaus ,
Neubau . 2 . Stock ver¬
mietet , it . schön . Obst -
gar teu . Preis weit üb .
20 000 .U , von Selbst -
geber unter A ngabe
d . Zinssatzes . V* Jah -
reSzinszahlung . Ange¬
bote unter Nr . MAI
ins Taablattbüro erb .

Er ist ein Erlebnis ! Fragen Sie einen
der bis heute fast 20 ODO Besucher !

Di_e Vorstellungen beginnen um 4 . %7. und !> Uhr .
Preise der Plätze Mk . 1 .10 . 1 .40 . 1 .70 . 2 .—.

Schaubürg

Lichtspiele
Waldstr . 3U

2S3S:

] vo « » ^ cbef °

Ausschneiden und aufbewahren .
HEKR £ N - HEMD £ N
Aparte Muster f . Schlafanzüge u . Hemden .
Mako -Zefir . Trikoline . Popeline , prima
Qualität , in Kesten bis 12 Meter : per Me¬
ter nur 72 Pfg .. netto . Auf Wunsch Maß¬
anfertigung . Hemd fix und fertig nach
Maß 4 .70 Mk . . sowie Stoffreste aller Art .

Textil -Haus zur „Guten Quelle "
I fi M £*3*1*4»TOS Ii* 1 & neben Breitbarth

aEv .t 3 t -fiB981 • 1 ? bei der Kaiserstr
Inhabe r : Siegfried Auerbacher .

Neuwert . Möbel
Kredenz , Trumen » .

Tis » . Stühle . Sof « .
Sessel tum Privat zu
verk . Tnllastr . 38. ll . l.

Marienstraüe 16 Telephon 6284

für Herrn Kapellmeister
Nicolay Rimsky Tschekan .

M WIIIIIIIIIIIIWIIIIilllUMMUiMlUIIM

Und nicht vergessen , die Eintrittskarte aufzube¬
wahren . Sie können schon am Mittwoch nachmittag
der 20 000 . sein , es kann aber auch bis Donnerstag
oder Freitag abend dauern . — Die Veröffentlichung
der Gewinn -Nummer erfolgt am Samstag oder

' Sonntag früh .

311(0 . SttsktankenWe Sorlsrnlie .
Sessentliche ZaHlnngsetinnetuna

(Mahnung)
Die Arbeitgeber Haben savunaSgemäH ihre

KassenbeitrLge für den abaelauseneu Monat
stets in der Zeit vom 4 . btS 15 . des solaen¬
den Monat ? am Kassenschalter einznzafilen .
Diejenigen Schuldner , welche mit der Zafi -
lung für den abgelausenen Monat im Bel¬

age sind . werden hiermit aniaesordert . läng -
ens innerhalb g Tagen Zahlung zu leisten ,
tdernsalls ohne weiteres die ZwangSvoll -
reckuna durchgeführt werden mühte . .Eine Abholung der Beiträge findet uichi

zuge fittö . werden hiermit aniaesordert . läng
steys innerhalb 8 Sr " —

e tii
cfütn
B de ,mehr statt . _Vorstehende Mahnung gilt nicht für Ar -

beilaeber . welche die Beitrüge innerhalb
3 Tagen nach ieder Lohnzahlung an die
Kalle abzuführen haben .

Karlsruhe , den 16 . Juli 1930.
Der Kasfenvorstand

Fachscnule für Elektrotechnik
(Elektroinstallateure , Elektroraecbaniker usw .)

Karlsruhe ( Badeo ) Adlerstratfe £9

Beginn des ersten Semesters
1 . Oktober 1930

Tages Unterricht , Werkstätten , Prülfeld . Zähler¬
eichung , Ankerwickelei , sowie hestausgestattet ?
Laboratorien fttr Staik - und Schwachstrom . L' cht
metfeinrichtun -sen . Keste Vorbereitung . für Fach -
pjüfungeD . Anmeldeschlnß : I , Hept . ä 'J .'IO.

Prospektg kostenlos durch die Direktion .

Sehr schöne, geräumige , moderne

elektr . Licht, Gas . Warmwasserheizung ,
33 . Klosetts . Bad . Speisekammer , Balkon ,
Veranden , aus dem Lande . Bahnstation
(Karlsruhe —Rastatt ) , auf 1 . September ,
evtl . später , sehr preiswert zu vermieten .
Schriftliche Angebote unter Nr . 2878 ins
xagblait -Büro erbeten .

Technikum
Bingen a. Rh .

! Maschinenbau
Elektrotechnik u .
Eisenhochbau
Automobil - und
Flugzeugbau .Beg . Mitte April
u . Mitte Oktober

I Pro « , kostenfrei

Karlsruher
biederftranz

2841.
Aus zum Rhein !

Samstag , d. 1». Juli
IS30, abends präzis
7.45 Uhr . vom Rhetn -
hafen an « :
5JfJ2nMoött mit

dem Samplet
„Beethoven" .

Wir laden unsere Lie -
derfranzsamilien ge-
zieme ndst ein .
Karten -Abgabe nur

heute Mittwoch , von
ti—s Uhr abcnds . im

Liederkranzlokal ,
Amalienstr . 14a , II .

Ab I .aser lieferbar
Achenbach «

Garagen
aus Wellblech Stahl

oder Beton

Schuppen Jeder Art
F ahrradständer

zerlegbar , feuersich ..
bill Bauweise . An¬
gebote m . Prospekten

kostenlos

Gebr. Achenbach
G . m . b . H .

Bisen - ii . Wellblech¬
werke

Weidenau Sieg .
Postfach Nr . 162

Vertreter -
[Cduard Mnhlinnnn .
Karlsruhe . Drais¬

straße 9 Tel . 4224.

Geräumiger Laden
ca . 55 am , mit Hinter -Zimmer n . Zubehör ,in »er Waldstr . , Nabe Beamten - B . uk , s- sort
zu vermieten . Auskunft bei :

I Lana 's Bnchdruckerei . Waldstrahe 1.1 .

Tausche grohe
2 Zimmerwohuu » !,

Norkstratz « , geaen
:> Zimmer,voliunn «

lWestadt ) . An geh nnt .
Ztr . 20« ? i . Taablaitb .

Krzt -^ o^ ung
0 Zimmer und Bade -
räum , (5cke Kaiserstr .
Nr . 247 u . Leopoldstr .
am 1 . Oftbr . zit ver¬
mieten . Zu erfragen
daselbst im II . oder
III . Stock .

6
gut im Stand , auch f .
Büro geeignet , per
los . od . spät , zu verm .

Erbpriuzenftr . 24.
3u vermieten

ist auf 1 . Oktbr . d . I .
in der Westendstrahe ,
westliche Seite , schöne
6 Zimmetmohng .

mit Bad . Mans . u . 2
Kellern . Näheres zu
erfrag , bei Hot !ntann ,
Welse n st ruhe 10.

Schöne
5 Zimmetmohng .

IN. Diele . Bad n . son -
ftiir Zu beb . im t . St .
ihochpart . u . Borgart . )
auf 1. August (Wort
beziehbar ) zu vermiet .

Hübsch st rahe 27, II .
Herrsdiaftliche

4 Zimmetmohng .
einger . Bad , Wohn -
meusarde , Beranda .
schönste Weststadtlaae .
auf sofort od . später
zu verm . Angeb . nnt .
Nr . 2954 i . Tagblattb .

3 Zimmer
davon 2 mobl ., mit
Küchenbcnütz ., zu ver -
inieten . Anzuseft . vou
7—8 Uhr abcnds .

Iollnstrasie 55, pari .

Durlaiti
Am Schloßplatz schöne
geräumige
3 Zimmetmohng .

mit Bad u . Zubehör ,
Miete 100 . // , ver so -
fort od . später zu ver -
mieten . Angeb . unter
Nr . 3025 i . Tagblattb .

Schöne
8 Zimmerwohuuna

nt ruhiger Lage ans
I . . Oktober zu verm .
Durlach . Wiesenstr . 7 .

mit Mansarde , sowie
eiliger . Bad in der
Südendstr . l7 , 4 . Sick ,
ans 1 . Oktbr . zu ver -
mieten . Z » ertragen
L . Statlier . Amalien -
strabe 4 . Tel . 222« .
Gunstiae Gelegenheit

siir t5hcleute oder
Branlvaar .

In ein . 2 Hamilien -
bans d . 1 . od . 2 . St .,
sehr gut möbl ., zu
vermiet . Evtl . könnten
iw « e Möbel mit über¬
nommen werden . (2
Zun ., Klicke , Bad etc .)
Miete 70—80 , // . An¬
gebote unter Nr . 2975
ins Tagblaitbiiro erb .

iHll
jar YMN

mit Wohnung
für jcd . Geschäft , auch
Bäckereiflliale geeign . ,
zu vermtetcu . Angeb .
unt . Nr . 2950 i . Tag -
blaltbüro erbeten .

UMstätte
in vermieten , verseh .
mit Gas . Wasser u .
Eleftr . Rüppurrer -
strahe 32. Biiro .

Zu vermiete »
aus 1. Oktober

Werkstätte
mit Keller , ca . 70 <i»i .
Schübenstr . 84, Link .
Trock. Raum . 16 qin

als Lager od . Werk -
statte sos. od . später
zu vermieten . Afa -
demiestr . 2 8, Hos , l ks .

Aaio -Galaae
IN. gut . Zufahrt sheiz¬
bar ». im Haus « Geb -
hardstr . 12 . ans sofort
zu verm . Näheres

L . Körner .
Klanprechistrahe 15 .

Telephon 3151 .

MI . Zimmer
toi . zu vermieten.

Schüizeustr . 23, irr .
Gut möbl . Zimmer

sofort zu vermieten .
Rndolsstr . 5 . pari .

Gemiitl . möbl . Zimm .
el . L .. au sol . H . zu
viN. Allgustastr . 9, pt .

AmSchloszvlah
sind 3 schön« , grone .
bestmöbl . t5i !'.zcl,im -
mer mit el . Licht. Bad
n . Tel . in gut . Haute
per sofort od. spater
zu vermieten . Anzu -
iehen lägl . von 10—1
oder von 2—7 Uhr .

Schlohplav 10,
2 Treppen hoch.

Gut mW . Zimm .
per I . Juli zu verm .
Kaiser str . 113 . 2 Tr . l .

Gut möbl . Zimmer
evtl . mit »Uavierben .
zu vermieten .

Belfortstr . 10, II .

Eut möhl. Zimm .
mit 2 Betten , sofort
zn vermieten .
Hirschitraste 00, Hl -

Schvu möbl . Zimmer
evtl . auch für 2 ms 3
Mvnate zu vermieten .
BiSmarckstr . 75 . 1 Tr .
b . d . Westendttratze ^
Iii sonn ., freier La « e

1—2 gut möblierte
Zimmer

zu vermieten .
Maraustr . 30 . 2 Tr . r .
Am Hauvtbabnhos so -
fort bess . möbl . Zim¬
mer m . Loggia . Licht ,
Bad . Tel . zu vermiet .
Zu erfragen
Zjahnhosstr . M^ vart .

Möbl. Zimmer
in Küchenben . sos . zu
vermieten .
Kör ne ist r ._ 40, IV . t .

Dauerhcim
in schönster u . bester
Lage der Stadt gebo -
ten . Angebote unter
'Nr . 290« i . Taablattb .

Berufstät . Fräuleni
sucht grobes , evtl .
2 kleine

Zimmer m . Küche
(Südstaitt ) .

Angeb . nnt . Nr . 2968
ins Tagblattbüro erb .

lineip-päMk
Alte Brauerei Kam -
merer , zu vermieten .
Zn erfrasen :
Kriegsstrake 113. II .

K &EESiM
Kaiserstr . IfiO, 1 Tr ..

gegenüb . Hauptpost , gt .
möbl , Zimmer , feine . rPension , sos. zn verm . 31 r . 2974 i . Taablattb . ins Taoblattbüro erb .

Leeres , rnhi « . sepor ,
Zimm . od. Mansarde ,
el . Licht , i . Zentr ., 10
bis 15 . U, auf 1 . Sept .
gesucht . Angeb . unter

Reisende
für Neuerscheinungen mit glänz .
Verdienstmöglichkeiten sucht

Heinrich J . Schönen, Kaiserslautern

Wir suchen rührige

Vertreter
Nim Berkauf von

Sklsen mid Wsschmitkel (mattcnatütel)
ait Kolon : alivarenaeschäfte . Bürstcnband -
lungcn usw . siir Karlornhe und Umgegend .
Angeb . unt . Nr . 3W2 ins Tagbl .-Büro erb .

bei Dentisten oder Zahnarzt . Angebote unter
Nr . 8027 ins Tagblat t-Bü ro erbeten .

Ginffimiimnöaus 29ifi6tjßc
ot ĉr 2—8 Z .- Wohng .
im nördl . Schwarziv .,
dauernd ans sos. od .
später v . ig . kinderlos .
Ehepaar zu inieten ge-
nicht . Preisangebote

M . Zimmermann .
Mühlbach a . Glan .

(Rheinpsalz ) .
2 - 3 Zim .-Wohng .
von Wohiiungsber . so -
fort gesucht . Maus . tt .
'vinterh . ausaeschloss .
? lugeb . unt . Nr . 2977
ins Tagblattbüro erb .

Jülig ., fleiü . it . ehrl ,

» . sos . gesucht. Röstler ,« ianenftrafie 68 .̂ .
Fleißiges , ehrliches

Hlädffien
nicht unt . 19 Jahren ,für Haushalt tt . Ge¬
schäft sofort gesucht .
_ Otto Göbring ,
Kowdiwret tt . Kaffee ,

Kaiferstrastc 39 ■■■-.

Mädchen , 18 I ., das
die Haitshaltssch . be-
sucht bat . im Kochen
tt . den übrig . Haus¬
arbeit . bewand ., sucht
« telle in nur gutem
Hanse als Stühe oder
Allriumäddicn . Ange -
böte unter 2971
ins Tagblaitbiiro erb .
Jnnge Kran sucht

Monatsstelle f . Büro
od . Laden od . 2 halbe
Tage die Woche . An -
geböte unter Nr . 2969

Verkäuferin
aus der Lebensmittel¬
branche . sucht b . l .Sev -

teiltber d . I . Stellung .
Ist auch im Tekorte -
reit bewandert . Ange¬
bote unter Z! r . 3033
ins Tagblatibüro erb .
Lleihige Fran sucht
Arbeit im Waschen » .
Puven . Angeb . nnter
Nr . 2951 i . Tagblattb .

öchuhmacherei
langj . a . Plahe , weg .
Altsw . billig zu verk .
Angeb . Nltt . Nr . 2072
inci Tagblatibüro erb .
Grokicr , ziegelgedeckier

SolMuvveu
n . and . Häuschen , sow .

Maschinen
sind sofort abzugeben
wegen ^lufgabe des
Lagers . Atifrag . nach

Touglasstr . 6 . It .

WWerstal!
mit Umzännung billig
zu verkaufen . Grün -
winket , Margarethen -
ftrabe 20, Siedlung .

ilJLLUJtJl

SEfineiderin
für eleg . Damen - n .
Kinderkleidg ., nimmt
noch Kundschaft ent -
gegen , kommt i . Haus .
Angebote unter Nr .
2970 i . Tagblaitbiiro
erbeten .

Nähe
SetrenmaWsmd

für 2 .80 .tl . Slugeb . n .
Nr . 3031 i . Tagblattb .

Dsnienldineiderin
empfiehlt sich in und
auker dem Hause . .
Nelkenstr . 27. IV . lks .

Tiicht . Schneiderin
(geschickt auch im Um -
arbeiten ) nimmt noch
Knuden an anb . dem
Hanse , Stunde 50 Ps .
Angeb . unt . Nr . 2976
ins Tagblaitbüro erb .

Nähmaschinen läßt
man am best . v . Fach -
iilann reparieren . Auf
Wunsch i . Haus . Post -
karte genügt .
August Schwarzmeier .

Hagsfeld .

Schränk . 1,90 br . 58
Diplomat 70 und

95 .11. eleg . Chaiselon¬
gue 36 .<C, 6 eichene
Stilfile 45 .<! . Äns -
zngtisch . Vertiko , mod .
Flurgarder ., Schränke ,inub . Bette » von 10
bis 70 M , Nachttische ,
Walckikominoden . bill .
bei Schuster , Möbel « . ,
Ludw .- Wilhclmstr . 18 .

Pol . Büsett , Speise¬
zimmer , eich ., kompl ..
Schränke in wtz .. vol .
ü . gekirich . . Waschkom -
modeil . Flnrgarderob . ,
Bert . . Dipl .-Schreib -
tisch, vol . Bncherschrk .,
rde . n . Ansziehtische ,
!>! ähtifche , 4 lt . 6 gl .,
schöne Stühle . Diwan ,
Ehaiselong . . 2 schöne
gleiche u . ein, . Beit . ,
Küchenmöbel u . sonst ,
alles sehr billig . An -
u . Verknus D . Gut -
mann . Nudolsstr . 12 .

» » el t '
. ,r

Sie gut it .
billig bei Hischmaun ,
Zähringerstraste 29.
Kinderbett mit Matr .
n . Gehroikanzug billig
abzugeben
Karl - Wilhelmstr . 7« ." Stock , links .II .
Gut erh . mod . Kin -

derivagen , elfenbetn -
sarbig , sowie Stuben -
wagen zu verkaufen .

Mondstr . 3 . III , r .
Mod . Kinderwagen ,

wie neu , Klappsvort -
wagen , gut erh .. bill .
zu verkaufen . Röhler ,
Martenstrab « 68a .

Klnbgarnitnr , Sofa
n . 2 Sessel , Silber -
schrankchen , Damen -
schreibtisch . gr . Spie -
gel m . Goldrahmen .
Dipl .-Schreibtisch mit
Aufs . , 2tiir . Schränke ,
schöne Komm . , Wasch -
kommoden , alles bill .
bei Walter , Ludwig -
Wilbelmstrafl « 5 .

Küchencinrichtuiig .mod .. pitsch näwr und
einz . Kiicheuschränke

sehr billig abzugeben .
D . Gutmauu ,

Rudolfstrabe 12.

Drft.- Berdus-
Piauo , vollk . nenwcrt, '
fast nicht gespielt , so -
fort zn verkauf . An -
geböte unter Ä! r . 29 -3
ins Tagblattbiiro erb .

Loel -Licktmagen
V/a To ., fahrbereit , 5-
sach bereift , gegen so -
svrtige Kasse billig i il
verkaufen .

Noivacksanlage 11 .^

Breanadar .8/24 PS , 6Sihcr . sast
ueuwei -tig , 150« M .

Wanderer .5/15 , 2Sitzcr . 5sach be¬
reist . prima Bergstei "
ger . sehr gut imstande .

450 'M .
Lude , Rastatt .
Hildastrak e 21. -

M -

biwline , ,4 PS , in tadellos . ZU'
stand , sos . günstig
l ' crft . Markiiftr . -'i :

mofnrr^ä
600 ccm . gut erhalten ,
bill . zu verk . Ha «»'
fel d. Wilkelmstr . 2»>

SthrBibmälch. i 4'
« . « eiler . Waldstr ^ .-

Waschteulel .fast wen , bill . ab zuge d .
Zu erfrag . Kapcll « u
strastc 36/38 .> pari , n .
Garantiert »« tnrrei ».

Bfütenhanig
ans eig . Bienenzucht '
Pteis v . Md . 1 .80 M-

Anton Hack .
Brctziugcn . A . Buche «

ficitai !
Fräul . vom Lande »

27 Jahre , kath ., <S
siiitd . 1,68 «roh . voll -
schlank in . BerniögeN »
war dnrck die Sertuiffi
einer Landivirtschai ,
keine Gelegenheit
boten , Serrenbekan «' .
schast zn machen , un
sucht auf diesem
einen Herrn zwea ^
Heirat kennen zu
nen . Herren in fiaicrc ^
Posit . wollen anfriM '
tige Zuschriften ni » « ^
Nr . 3029 ins Tagbu
Büro einsenden .

Fräul . . 33 I . . katö. l
angeu . Aettfeere ,
Aussteuer u . kl . Ba »
vermögen , in alte >
Zweigen d . HanSh . e '
fahre » , wünscht >» !,
solidem bess . ver ?
sSlaatSbeamt .) in f<® '
Stellung

zmelks Seitat
bekannt zu ' vcrde ^
Gesl . Zufchr . unt , W
3028 i . Tagblattbilk ^
e rbeten .
Ein Zwiebelvrävar »
ist

Paul Kneilels
. .Saattinktur

"
dieies bat stch feti .

ad ?
«0 Jabr . bei Ki &jve

» -
Haarausfall u. ©A#i ,pflege glänz , be» ?,?» !
wo alle ander .
verlaalen Aerztl . e ? ^' ofilen - Zu bob «"

in Z Grösten &*»
Lulle Wolf i ,ffari ' . ftrtehritbftr .fc

Hosdrvg . Carl R «» '
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